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� Begrüßung

� Antrag DieAndere zu „Quartierfonds“

- Vorstellung des Konzepts der Quartierfonds durch Herrn Herzberg (DieAndere)

- Vorstellung "Programm zur Gewährung von Zuschüssen für sozio-kulturelle 

Projekte in den Fördergebieten der Sozialen Stadt Am Stern / Drewitz und Am 

Schlaatz" durch den Fachbereich Stadterneuerung und Denkmalpflege 

- Fragen und Diskussionsrunde

- Fazit der Diskussion und Resümee

� Aktueller Stand Bürgerhaushalt 2010

� Terminplanung Bürgerhaushalt 2011 

� Verabschiedung

Tagesordnung
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� Begrüßung

� Antrag DieAndere zu „Quartierfonds“

� Aktueller Stand Bürgerhaushalt 2010

� Terminplanung Bürgerhaushalt 2011 

� Verabschiedung

Tagesordnung
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Vorrunde Bürgerhaushalt 2010
Statistik

Geschäftsbereich Zentrale Steuerung und Service4

Bürgerhaushalt 2010

Vorschläge (Stand 27.10.2009)

Vorschlagssammlung:

� eingereicht: 682 Vorschläge
(im Bürgerhaushalt 2009 waren es im Ergebnis 213 Vorschläge)

� Einbringungswege:
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Vorschlagssammlung:

� Vorschläge betreffen: 

� davon sind 88 Vorschläge zum Thema „Haushaltssicherung“ (13%)

Einnahmen

5% (34)

Beides 

(Einnahmen/

Ausgaben)

3% (20)

Ausgaben

92% (628)

Bürgerhaushalt 2010

Vorschläge (Stand 27.10.2009)
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Bürgerhaushalt 2010

Vorschläge (Stand 27.10.2009)

Vorschlagssammlung:

� Verteilung der Vorschläge nach Beteiligungsgegenständen (BG) 
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Keine Angabe 

(44) 13%

Männer 

(135) 40%

Frauen

(159) 47%

Bürgerhaushalt 2010

Teilnehmer (Stand 27.10.2009)

Vorschlagssammlung:

� Teilnehmer insgesamt: 338

� Geschlechterverteilung:
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Bürgerhaushalt 2010

Informationsstand Teilnehmer

1. Informationsbrief:

� Eingangsbestätigung + Hinweis Priorisierung

2. Informationsbrief:

� Formulierung bei Ausscheiden nach Priorisierung:

„Ihr Vorschlag erhielt während der Vorauswahl keine ausreichende Punktzahl von 
den Bürgerinnen und Bürgern und konnte aus diesem Grund nicht im weiteren 
Verfahren des Bürgerhaushaltes 2010 berücksichtigt werden.
...

Eine solche Zurückweisung bedeutet jedoch nicht, dass Ihr Vorschlag keine weitere 
Beachtung findet. Zur Kenntnisnahme und zukünftigen Berücksichtigung wurde Ihre 
Anregung dem zuständigen Fachbereich der Landeshauptstadt Potsdam zur Ver-
fügung gestellt. Sollten dort Fragen zu Ihrem Hinweis entstehen, wird sich die zu-
ständige Stelle mit Ihnen in Verbindung setzten. Aufgrund der großen Menge an 
eingereichten Vorschlägen möchten wir Sie jedoch zeitlich um etwas Geduld bitten.“

3. Antwort der Verwaltung auf alle Vorschläge
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„Liste der Vorschläge der BB“

Bürgerhaushalt 2010

Start der Votierung am 23.11.2009
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Bürgerhaushalt 2010

Liste der Vorschläge der Bürgerinnen und Bürger

Ergebnis der Redaktionsteamsitzungen

� 90 Vorschläge priorisiert, davon wurden:

- 40 Vorschläge in die Liste aufgenommen

- 9 zusammengefasst

- 41 Vorschläge aussortiert
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Bürgerhaushalt 2010

Liste der Vorschläge der Bürgerinnen und Bürger

Verteilung nach Beteiligungsgegenständen:

� Titelvorschau (liegt aus)

Jugendarbeit 

(4) 

Sportförderung 

(4)

Bürgerhäuser 

und bürger-

schaftliches 

Engagement

(8)

Wege und 

Plätze

(16)

Klimaschutz (1)
Gesundheits-

förderung (2)

ÖPNV (3)

Öffentliche 

Grünanlagen u. 

Spielplätze (2)
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Bürgerhaushalt 2010

Liste der Vorschläge der Bürgerinnen und Bürger

Votierung startet am 23. November (bis 3. Januar 2010)

� Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit:
- Pressegespräch zum Start der Votierung (etwa KW 48)

- Persönliche Anschreiben an 10.000 zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger

- Titelstory EVENTS (mit Fragebogen und Antwortumschlag)

- Postwurfsendung ca. in der KW 50

- Großplakate im Stadtgebiet (an Litfasssäulen und Potsdam HBF), ab KW 49/50

- Beiträge in Potsdamer Stadtmagazinen

Feiertage: 

- Anzeigen in Tageszeiten und Werbespot bei PotsdamTV

Weiteres:

- Plakate in Schaukästen der ProPotsdam / Schulen / Bürgerhäusern / Ortsbeiräten, 
Newsletter, Verkehrsleitsysteme, Pressemitteilungen zum Stand der Votierung
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� Begrüßung

� Antrag DieAndere zu „Quartierfonds“

� Aktueller Stand Bürgerhaushalt 2010

� Terminplanung Bürgerhaushalt 2011 

� Verabschiedung

Tagesordnung
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Bürgerhaushalt 2011

Terminplanung

Zeitliche Anpassung des Verfahrens

� Version 1: 

„Verkürzung – LBB-Übergabe vor Einbringung des Haushalts“

� Version 2: 

„BüHH 2012 – SVV-Beschluss zu Bürgervorschlägen vor der 
Haushaltsplanung“

� Version 3: 

„Wie gehabt – Parallel zur Einbringung des Haushalts“
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Bürgerhaushalt 2011

Terminplanung

Zeitliche Anpassung des Verfahrens

� Version 1: „Verkürzung – LBB-Übergabe vor Einbringung des Haushalts“

- Oberbürgermeisterwahlen in 2010

- keine Neubildung des Projektteams möglich

- kompakter Prozess (Verkürzung im Verwaltungsablauf tatsächlich umsetzbar?)

- terminliche Überschneidungen: 

Beschluss zum BüHH 2010 und Planung/Auftakt BüHH 2011

- entspricht nicht vorliegendem Konzept
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Bürgerhaushalt 2011

Terminplanung

Zeitliche Anpassung des Verfahrens

� Version 2: „BüHH 2012 – SVV-Beschluss zu Bürgervorschlägen vor der 
Haushaltsplanung“

- zeitlich aufgeblähter Prozess

- BüHH 2011 entfällt

- lange Pause vor Start des nächsten BüHH

- umfangreiche konzeptionelle Anpassungen notwendig

- Zeitplanung erfolgt dann im Bezug auf das übernächste Haushaltsjahr

+ Beschluss der Stadtverordneten zur „Liste der Bürgerinnen und Bürger“ vor 

Planung des Haushaltes durch Verwaltung (Berücksichtigung der Vorschläge  

besser möglich)
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Bürgerhaushalt 2011

Terminplanung

Zeitliche Anpassung des Verfahrens

� Version 3: „Wie gehabt – Parallel zur Einbringung des Haushalts“

- zeitlicher Vorzug der Folgeprozesse bedingt umsetzbar

- Berücksichtigung der Bürgervorschläge (erst) in der Haushaltsdiskussion, 

nicht bereits in der Planungsphase

+ zeitlicher Ablauf bekannt

+ kleinere Anpassungen im Konzept möglich

+ Benennung des Folge-Projektteams für zwei BüHH-Prozesse (2011 / 2012)

+ gemeinsame Projektplanung für BüHH 2011 und 2012 
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Zeitliche Anpassung des Verfahrens

Januar 2010 April 2010 Juli 2010               Oktober 2010                 Januar 2011 April 2011

V. 1 

V. 2

V. 3
Konstitution neues PT
Konzeptanpassungen, 

Projektplanung BüHH 
2011 (grob 2012)

Konsultationsphase BüHH 2011 Beschluss SVV 

Konsultationsphase BüHH 2011 Beschluss SVV

BüHH 2011 

Konstitution neues PT, Konzept-
anpassung, Projektplanung

Konsultationsphase BüHH 2011 Beschluss SVV
BüHH 2011 

Neues Projektteam

Projektplanung

BüHH 2010:BüHH 2010: Votierung, Be-
schluss SVV, Rechenschaft

Bürgerhaushalt 2011

Terminplanung

Projektplanung BüHH 2012

Konsultations-
phase 
BüHH 2012

Version 1: „Verkürzung – LBB-Übergabe vor Einbringung des Haushalts“

Version 2: „BüHH 2012 – SVV-Beschluss zu Bürgervorschlägen vor der Haushaltsplanung“

Version 3: „Wie gehabt – Parallel zur Einbringung des Haushalts“
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� 6. Sitzung: Donnerstag, 19. November, 17 Uhr, Raum 124

Inhalt: Ausblick Vorschlagsvotierung, Öffentlichkeitsarbeit, LVBB

Weihnachtsferien: 21.12.2009 bis 2.1.2010

� 7. Sitzung: Donnerstag, 07. Januar 2010
Inhalt: Zwischenstand Vorschlagsvotierung, Abschlussveranstaltung, Übergabe 
der „Liste der Bürgerinnen und Bürger“ an SVV, Vorgehen und Erklärungen für 
Fachausschüsse/Fraktionen/Ortsbeiräte

� 8. Sitzung, im Februar 2010
Inhalt: Auswertung Bürgerhaushalt 2010, Planung Bürgerhaushalt 2011

Nächste Sitzungen:

Projektteam BüHH 2010
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!





 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
    Der Oberbürgermeister 
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   Zentrale Steuerungsunterstützung 
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   Telefon: 0331 289-1126 | Fax: 0331 289-841126 
   Email: buergerkommune@rathaus.potsdam.de 
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